
      

Am Samstag, den 15.  September um  
12.00 Uhr wird die GRÜNE LUST von Land-
rat Matthias Dießl eröffnet.

Biobauern und viele Lebensmittel­
produzenten zeigen Ihnen regio­
nale Köstlichkeiten, lassen Sie 
gerne probieren und beantworten 
ihre Fragen. Pflanzen, Kräuter und 
Saatgutverkauf machen Lust auf’s 
Gärtnern, ebenso eine Auswahl an 
Stauden, Gartenmöbeln und Grills. 

Ob im Biergarten oder im idylli­
schen Cafegarten – jeder Ort hat 
sein eigenes Flair und ein ausge­
wähltes kulinarisches Angebot. 
Vielfältige Geschmackserlebnisse 
warten auf Sie — natürlich in Bio-
Qualität. Neu in diesem Jahr wird 
es Allgäuer Käsespätzle mit ei­
nem Wildkräuter-Blütensalat, ge­
grillte Lamm-Merguez, und frisch 
zubereitete Smoothies geben. 

Die GRÜNE LUST bietet auch ein 
Forum für kreative & unkonven­
tionelle  Handwerker und Künst­
ler, die dem Besucher gerne 
Einsicht in ihre Arbeit bieten. 
Bummeln Sie entspannt durch 
die Gassen mit Schuhen, Natur­
textilien, Schmuck, Spielwaren, 
Keramik & Glaskunst.

1 1. 00-	Schadstoffe & Altlasten in 	
12.00	 Bestandsgebäuden -   
	 ein zunehmendes Problem ! 
	 mit Uwe Dippold, Baubiologe IBN
12.30-	Solarstrom–Eigenstrom: Vom Geld 
13.30	 verdienen zum Kosten senken
	 mit Willi Krauss, Fa. Krauss AG 
14.00-	Lebensraum statt nur Wetterschutz
15.00	 Wohngesundes Bauen & Sanieren
	 mit Dirk Dittmar Dipl. Geophys.,

1 1.00-	Energieberatung! Sanierung richtig 	
12.00	 gemacht, Ulrich Bauer Architekt, 	
	 Baubiologe & Energieberater IBN
12.30-	Lass mich wieder Bauer sein, einst 	
13.30	 war ich Zerstörer, 
	 Franz-Josef Kögel, Urkraftbauer
14.00-	Schimmel in Wohnräumen - 
15.00	 entsteht er wirklich durch falsches 	
	 Lüften und Heizen?
	 Uwe Dippold Baubiologe IBN 

Die Grüne Lust ist wohl die kinder­
freundlichste Messe Deutschlands 
— das ist längst kein Geheimtipp 
mehr. Auch dieses Jahr gibt es wie­
der eine Vielzahl betreuter Spiel- 
und Mitmachangebote wie Hüpf­
kissen, Töpfern, angeseiltes Klet­
tern in Bäumen, Bogenschießen, 
Bungee-Trampolin, Filzen, balan­
cieren auf dem slackline, Bohnen­
stangen anmalen, Basteln mit Na­
turmaterialien. Lustige Geschich­
ten spielen Krowi´s Puppenbühne 
mit 2 neuen Stücken und am Sams­
tag sorgt der Kinderliedermacher 
Geraldino für Begeisterung.

Der Lehmofenbauer & Eigenbrötler 
Pius Kopp zeigt wie ein Lehmback­
ofen gebaut wird, und zaubert so 
ganz nebenbei leckere Versucherle 
am offenen Feuer.

Informieren Sie sich über Solar- & 
Windkraft, energiesparenden Haus­
bau, Heizsysteme & umweltfreund­
liche Baumaterialien sowie lebendi­
ge Handwerkskunst. Möbel, Betten, 
Treppen werden ausgestellt und an 
den Werkstätten von Töpfer, Korb­
flechter, Scherenschleifer (stumpfe 
Scheren und Messer nicht verges­
sen) können Sie zusehen, wie die 
Werke entstehen. 
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die Baubiologen Dirk Dittmar & Ulrich Bauer

Die Regionalgruppe Franken der GEH, Gesellschaft zur Erhaltung alter & gefähr­
deter Haustierrassen e.V. präsentiert Gehege mit Schafen, Ziegen, Kälbern und 
Geflügel und zeigen die Vielfalt unserer erhaltenswerten Biodiversität.  

Lammfleischessen für Leckermäuler 
& Genießer - Probieren und bewerten 
sie leckere Bratenstückchen von 3 
verschiedenen Schafsrassen.

Auf dem Dachboden ist wie immer  der 
Kettcar Parcours mit acht flitzigen  

Tretfahrzeugen abgesteckt.
Das Forum Baubiologie 
stellt das jeweilige Thema 
in einem ein-stündigen 
Vortrag vor. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit  

mit den Referenten zu diskutieren oder 
eigene Fragen einzubringen.

Bewährtes und Neues – 
immer wieder auf‘s Neue bietet 
die Grüne Lust Anregungen, Ideen 
und Trends - und lädt so zum 
Bummeln und bewusstem Einkau­
fen ein. Die elfte Grüne Lust 
zeigt mit rund 200 Ausstellern auf 
dem Jugendstilhof, wie gut ein na­
turnahes Lebensgefühl mit Freude, 
Genuss und Spaß zusammen passt.
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11.00–	Matcha - Die Essenz von Grünem Tee zwischen 	
12.00	 Tradition und Moderne  
	 von der Teezeremonie bis zum Grünteecocktail 	
	 mit Alwin Baumert
12.00	 Eröffnung der Grünen Lust durch Landrat 		
	 Matthias Dießl
14.00-	Kräuterspaziergang mit anschließender 
15.00	 Verkostung mit Gisela Kadegge, Kräuterexpertin
	 Treffpunkt vor dem Forum Baubiologie
14.00-	Bunte Knaller präsentiert Geraldino
14.30	 für seine begeisterten Fans 
15.00-	Tanzworkshop: Israelische & Irische Tänze 
16.00	 mit Common Dance
15.00-	Die Prinzessin, die nicht schlafen konnte 
16.00	 von und mit Krowis Puppenbühne
16.00-	Effektive Mikroorganismen 
17.00 	 mit Hans Hanke, EM Berater
16.30-	Geraldino präsentiert nochmals seine 
17.00	 Bunten Knaller

17.00-	Die Hexe Genoveva von Stinkova auf 		
18.00	 Geschenkejagd, Krowis Puppenbühne
18.00	 Hajak, Horcher & Körber 
	 Blues-Folk-Jazz-Cooking. Eine Gourmet-Reise von
	 Änwänden über Manhattan nach New Orleans …

11.00–	Matcha - Die Essenz von Grünem Tee zwischen 	
12.00	 Tradition und Moderne  
	 von der Teezeremonie bis zum Grünteecocktail 	
	 mit Alwin Baumert
13.00-	Die Prinzessin, die nicht schlafen konnte 
14.00	 von und mit Krowis Puppenbühne
14.00-	Kräuterspaziergang mit anschließender 
15.00	 Verkostung mit Gisela Kadegge, Kräuterexpertin
	 Treffpunkt vor dem Forum Baubiologie
15.00-	Effektive Mikroorganismen 
16.00 	mit Hans Hanke, EM Berater
15.00-	Tanzworkshop: Israelische & Irische Tänze 
16.00	 mit Common Dance
16.00-	Die Hexe Genoveva von Stinkova auf 		
17.00	 Geschenkejagd, Krowis Puppenbühne

landwirtschaft + anbaubauen, haus + garten
geschmackserlebnisse BIOgenuss + lebensART

workshops +  vorträge handwerk, kunst +  musik 

Samstag um 15 & 17 Uhr
Sonntag um 13 & 15.30 Uhr 

Die Prinzessin, die  
nicht schlafen konnte

Die Hexe Genoveva von 
Stinkova auf Geschenkejagd

Haupt-

bühne in der 

wagenhalle

www.gruenelust.de
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Samstag 
14.00+
16.30h

Samstag ab 18 Uhr

+15. 10 bis 19h
SEPT.2012

Wolfgangshof ·
16.

Gestaltung: BaronGrafik, Nürnberg · Fotos: Rudi Ott · Peter Dörfel · Harald Konzok & Aussteller

Verpassen sie ausserdem nicht: 
Winterkiosk, den Markt für nachhaltige Geschenke im K4 

15.- 16.Dezember, www.winterkiosk.de  

Die Termine 2013:
FrühjahrsLust	 1 3. - 14.April, Gartenmesse am Wolfgangshof

Sommerkiosk	 Rosenaupark · www.sommerkiosk.de

GRÜNE LUST  14.-15. September · www.gruenelust.de

Fahrplan unter: ww.gruenelust.de/besucherinfo.html 
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Der Wolfgangshof 20 km westlich von Nürnberg ist bequem mit der Bahn und 
dem Auto zu erreichen (Skizze). Kostenlose Parkplätze auf den angrenzenden 
Wiesen werden durch den Einweisedienst gut gefunden. Für Bikes gibt es  
beim Eingang einen eigenen Platz. Von Nürnberg oder von Ansbach kom­
mend fahren Sie auf der B 14 bis Grossweismannsdorf & biegen nach Anwan­
den ab. An der Straße von Anwanden nach Roßtal liegt der Wolfgangshof.  
Regionalbahn R7 Nbg. HBF–Ansbach & zurück, täglich im Halb/Stundentakt.

Radler
40% Rabatt R 7

Hubert Rottner Defet 
Nagelhof 1 · 91 174 Spalt 

Tel. 09175-471 · Fax. 9192
gruenelust@t-online.de

Tageskarte: 6,00 €, ermäßigt: 3,50 € · Kinder bis 14 Jahre haben freien 
Eintritt. Für Besucher, die nachweislich mit Bahn oder Rad kommen, wird 
der Preis um 40% ermäßigt. 
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Sa & So von 14 - 15 Uhr  
Kräuterspaziergang
mit Gisela Kadegge
Wir erkunden bei einem ca.  
einstündigen Spaziergang die 
heimischen Heilkräuter und 
lernen sie sicher bestimmen. 
Anschließend werden die 
gesammelten “Kostbarkeiten“ 
probiert …

“… der originellste Spaß seit Erfindung der Kissen­

schlacht“- der sympathische Geraldino lässt mal 

wieder die Lachmuskeln und Stimmbänder unserer 

Sprösslinge vibrieren …!!  

VeRAnstalter

Ein tolles Menue aus Blues-,  
Folk & Jazz speziell zube-
reitet für die Grüne Lust. 

Mit dem 1A Bassisten Helmer 
Koerber nehmen sie die  

Besucher mit auf die Reise 
von Anwanden über Man-

 hattan nach New Orleans.  
Kommen und mit abfahren !!!


